
Geldgeschäfte an Schulen
Beitrag von „Finnegans Wake“ vom 2. Mai 2024 12:55

Bei der Nutzung des privaten Kontos, "die für mich ja kein Problem ist, das betrifft dich ja nicht"
entsteht eben für die anderen, die es nicht so machen möchten in zwei Bereichen Druck:

* Die Verantwortlichen auf anderen Ebenen haben kaum Anlass, in der Sache tätig zu werden,
weil "es läuft ja" und

* die mit der privaten Lösung Bauchschmerzen haben, geraten in den Schulen unter Druck:
"Aber xyz machen das doch auch so. DIE haben kein Problem damit."

Insofern erzeugt das eigene Handeln (Nutzung des privaten Kontos) verbunden mit dem
Argument: "Du musst es so doch nicht machen" trotzdem Druck bei den anderen.

Und das soll jetzt kein Vorwurf denen gegenüber, die private Konten nutzen.

Meine Konsequenz aus unbefriedigenden zurückliegenden Situationen war, dass ich eben seit
langer Zeit gar nicht mehr fahre. Das ist im System BBS aber auch leichter als an
allgemeinbildenden Schulen.
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